
Die Schadstoffsammlung

findet von 15.00 - 18.00 Uhr auf dem Bau-

hof statt!

Bedingungen bei der Abgabe von

Schadstoffen beim Schadstoffmobil:

- Die Sammlung dient der Schadstoffent-

frachtung des Restmülls. Die gesam-

melten Sonderabfälle werden soweit als

möglich verwertet oder ordnungsgemäß

entsorgt.

- Bei der Schadstoffsammlung der ALB

werden nur die unten aufgeführten Son-

derabfälle aus privaten Haushalten und

an die öffentliche Müllabfuhr ange-

schlossene Kleingewerbebetriebe in

haushaltsüblichen Mengen

angenommen.

- Die Abfälle sind in dicht verschlossenen

und intakten Behältnissen anzuliefern.

Wenn sich die Abfälle nicht mehr in der

Originalverpackung befinden oder das

Etikett nicht mehr lesbar ist, sind diese

durch den Anlieferer möglichst genau zu

identifizieren.

- Die Abfälle dürfen nur an der Sammel-

stelle zur angegebenen Zeit angeliefert

werden. Sie sind ausschließlich dem

Personal des Schadstoffmobils zu über-

geben.

- Wer die Sonderabfälle unkontrolliert ab-

stellt, macht sich strafbar und muss mit

einer Anzeige rechnen. Bitte denken Sie

auch an die Gefahren, die durch solche

unkontrolliert abgestellten Schadstoffe

-z.B. für Kinder- entstehen können.

Folgende Schadstoffe werden beim

Schadstoffmobil angenommen:

- Altlacke und Farben: außer ausgehärte-

te Dispersionsfarben; diese Farbreste

gehören in den Restmüll, die pinselrei-

nen Farbeimer in den Gelben Sack

- Altmedikamente

- Autobatterien

- Brems- und Kühlflüssigkeit

- Fotochemikalien

- Getriebe und Hydrauliköle

- Haushaltsreiniger

- Holzschutzmittel

- Kondensatoren PCB-haltig

- Laborchemikalien

- Laugen

- Leuchtstoffröhren und

Energiesparlampen

- Lösemittel

- Metall- und Kunststoffbehälter mit

anhaftenden Schadstoffen

- ölverunreinigte Stoffe wie z.B. Filter,

Lappen

- Pflanzenbehandlungsmittel

- quecksilberhaltige Produkte:

Bauteile sind ausgebaut anzuliefern

- Säuren

- Spraydosen mit Resten; vollständig ent-

leerte Behältnisse mit dem Grünen

Punkt können über den Gelben Sack

entsorgt werden (Behältnisse ohne Grü-

nem Punkt werden am Schadstoffmobil

angenommen)

- Trockenbatterien

Folgende Stoffe werden nicht

angenommen:

- Altöl: in Ausnahmefällen werden bis

max. 5 Liter angenommen

- Aluminium und magnesiumhaltige Stäu-

be, Pulver oder Legierungen

- CO2 Patronen: an den Handel zurück-

geben

- Infektiöse Abfälle: gebrauchte Injek-

tionsnadeln und Kanülen in einem dicht

verschlossenen Gefäß in den Restmüll

geben

- Katalysatoren: Rückgabe an Händler

od. Hersteller

- Pikrinsäure in fester Form oder ähnliche

Explosivstoffe und Munition: abzugeben

bei der örtlichen Polizeistelle

- Radioaktive Abfälle

Hinweise:

- Sie können Ihre Schadstoffe auch bei

den Sammlungen in Nachbargemein-

den abgeben.

Falls Sie unsicher sind, ob ein Artikel zum

Schadstoffmobil gehört oder nicht, erkundi-

gen Sie sich rechtzeitig bei der Abfallbera-

tung des Landkreises.

Tel.: 0180 2254648

Fundbüro

Verloren/Entwendet wurde:

- eine gelb-braun karierte Mütze

05.09.

Bärmann Pirmin

Hochstraße 21 72 Jahre

06.09.

Kraft Veronika

Abtshof 27 74 Jahre

08.09.

Weis Ewald

Rittgasse 8 73 Jahre

09.09.

Berg Liselotte

Langgasse 48 86 Jahre

Berberich Florian

Langgasse 31 71 Jahre

Rinderle Hildegard

Hochstraße 41 71 Jahre

Nübling Peter

Am Brückle 3 70 Jahre

Erscheinungstag 02. September 2010

Nr. 35 Jahrgang 44

Die nächsten Termine:

Montag, 06.09.2010

Restmüll

Dienstag, 07.09.2010

Gelber Sack + Schadstoffsammlung

Donnerstag, 09.09.2010

Biotonne



Bürgermeisteramt Merdingen

E-Mail: Gemeinde@Merdingen.de

Internet: www.merdingen.de

Öffnungszeiten:

Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Dienstag 13.30 - 18.00 Uhr

Zentrale 9094-0

Bürgermeister

Eckart Escher 9094-20

Hauptamt

Michael Baumann 9094-10

Einwohnerwesen/Abfallwirtschaft

Doris Menner 9094-11

Rechnungsamt

Gordian Süßle 9094-12

Gemeindekasse/Standesamt

Iris Frick 9094-13

Bauamt

Otmar Wiedensohler 9094-15

Telefax 9094-29

Telefax Bürgerbüro 9094-17

Grundbuchamt Breisach

Münsterplatz 1

79206 Breisach am Rhein

Martin Müller 07667 832-35

Fax 07667 832-47

Grundschule Merdingen

Rektorat 07668 95297-25

Fax 07668 95297-29

Verlässliche Grundschule 07668 95297-23

Wasser

Wassermeister 1810

Anton Belledin 0170 9251484

Kaminfegermeister

Uwe Klingenberg 07665 930297

Forstverwaltung

Martin Ehrler 07665 9472493

Forstbezirksverwaltung

Landratsamt Breisgau-

Hochschwarzwald 0761 21875131

Fax 0761 21875169

Polizeiruf 110

Polizeirevier Breisach 07667 9117-0

Feuerwehr 112

Gerätehaus 951264

DRK-Rettungsdienst /

Notfallrettung 112

Krankentransport 19222

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761 19240

Strom, Gas:

badenova AG & Co. KG

Breisach 07667 907-0

Störungshilfe 0180 2767767

Servicehotline 0800 2838485

Baureststoffdeponie Mathis 950021

Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr

und 13.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr

und 13.00 - 16.00 Uhr

Grünschnittsammelstelle und

Rcyclinghof Ihringen

Donnerstag 08.00 - 11.00 Uhr

Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Rechtsanwalt - Notdienst 0761 72773

Jede Nacht von 18.00 - 8.00 Uhr, samstags

rund um die Uhr, Beratung und Vertretung in

unaufschiebbaren Straf- und Zivilsachen

Sozialstation

Kirchliche Sozialstation Kaiserstuhl-

Tuniberg e.V.:

Pflege zu Hause, Hauswirtschaft

Essen auf Rädern in Breisach,

Ihringen, Merdingen und Vogtsburg,

Freiburger Straße 6,

Tel. 07667 90588-0

Fax -30

Pflegedienstleitung:

P. Gebert / R. Holzer

Dorfhelferin

über Bürgermeisteramt Ihringen

Herr Mössner 7108-15

Landwirtschaftlicher Betriebshelfer-

dienst Südbaden (St. Ulrich)

Tel. 07602 910126

Fax 07602 910190

Frau Löffler, Einsatzleitung

Hospizgruppe - Begleitung

Schwerkranker und Sterbender -

Kostenlos,

durch geschulte, ehrenamtliche Mitarbeiter

Kontakttelefon:(M. Neunsinger 07668 9143

Vertretung: 07667 1864

Kreuzbund-Selbsthilfegruppe

für Suchtkranke + Angehörige Breisach

Kolpingstr. 14 07663 3946

Beratungsstelle für ältere Menschen und

deren Angehörigen

Markus Rauh 07667 904899

Sprechzeiten im Rathaus Merdingen:

Jeden 4. Mittwoch im Monat

von 10.00 - 12.00 Uhr

Fachstelle Sucht Freiburg, bwlv

Beratung, Behandlung, Prävention

Kronenmattenstr. 2 a, 79100 Freiburg,

Tel. 0761 156309-0,

fs-freiburg@bw-lv.de

Arzt

Ärztlicher Notfalldienst

An Wochenenden und Feiertagen

rund um die Uhr

An Werktagen: 18.00 - 8.00 Uhr

Tel. 01805 19292-300

Zahnarzt

Zahnärztliche

Notrufnummer: 0180 3222555-41

Tierarzt

Den tierärztlichen Notdienst

erfragen Sie bitte unter Tel. 07667 9430810

Apotheke

04. September: Rats-Apotheke, Bötzingen,

Hauptstraße 4, Tel. 07663 1470

05. September: Breisgau-Apotheke,

Breisach, Vogesenstraße 2, Tel. 07667 7537

Ansonsten können Sie den Notdienst über

den Aushang an der Apotheke erfahren
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Freitag, 03. September 2010

Hl. Gregor der Große - Herz-Jesu-Freitag

KEINE Messfeier

Samstag, 04. September 2010

18.30 Uhr Betstunde am

Herz-Mariä-Samstag (Fr. Menner)

18.30 Uhr Vorabendmesse in Ihringen (AE)

Sonntag, 05. September 2010

23. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Uhr Messfeier (FE)

(Minis.: J. Wörndel; F. Landmann; A.-K. Fritz;

S. Wochner; M. Tröber; A. Wolff)

18.30 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 07. September 2010

19.30 Uhr Kontemplation im

Haus Fohrenberg, Ihringen

Mittwoch, 08. September 2010

Mariä Geburt, Fest

19.00 Uhr Messfeier (JM)

(Minis.: C. Breisacher; H. Christ; C. Lösch)

Hl. M. für Karl Schnurr u. verst. Angehörige

Donnerstag, 09. September 2010

Hl. Petrus Claver

Hauskommunion (JM)

Freitag, 10. September 2010

Hauskommunion (JM)

Vorankündigung der

Sonntagsgottesdienste

(Intentionen siehe nächste Woche)

Samstag, 11. September 2010

13.00 Uhr Trauung von

Thomas Wochner und Sybille Hirsch (JM)

18.30 Uhr Vorabendmesse in Ihringen (FE)

Sonntag, 12. September 2010

10.30 Uhr Messfeier (FE)

Mitteilungen

Seelsorgeeinheit

Gemeindefahrt

Von Dienstag, 24.8. bis Freitag, 27.8. dauer-

te die Gemeindefahrt der Seelsorgeeinheit.

Vom Süden bis hoch in den Norden führte

die Route - dem Rhein entlang. Eigentlich ist

es erstaunlich, dass da unaufhörlich Wasser

fließt von der Höhe des Alpengebirges - bei

uns vorbei - bis zum breiten Niederrhein und

zur Nordsee. Und alle Zuflüsse nimmt er auf

und trägt als der meist befahrene Strom Eu-

ropas alle die schweren Lastschiffe. Maria

Laach mit seinem Vulkansee und mit dem

Kloster weckte unser lebhaftes Interesse.

Zufällig feierte man dort das Kirchweihfest.

Der rein romanische Dom mit seiner feinen

und leichten Gestaltung im hellen Sonnen-

schein, das Mittagsgebet der Mönche und

die berühmte Klostergärtnerei waren erste

Höhepunkte. Die Stadtrundfahrt in Köln und

der Besuch im Dom zeigte eine andere Welt.

Essen, die Kulturhauptstadt Europas in die-

sem Jahr - mit dem Mittelpunkt des Industrie-

kulturweges, der Zeche Zollverein - war

höchst interessant und man konnte nachvoll-

ziehen, wie der „Kohlenpott“ früher lebte und

arbeitete und wie schwer die Arbeit der Kum-

pel unter Tage war. Man sah auch die gewal-

tige Veränderung in dieser Gegend. Vom

hochgelegenen Aussichtspunkt erblickt man

überraschenderweise eine weite bewaldete

Fläche bis zum Horizont und dazwischen ab

und zu einige Türme und Hochhäuser - oder

die Fußball-Arena von Gelsenkirchen.

Selbst die Luft lässt nichts zu wünschen

übrig. Am Nachmittag führte eine Schifffahrt

über Ruhr und Rhein in den größten Binnen-

hafen Europas. Xanten zeigt ein wunderba-

res Römermuseum. Dort war der nördlichste

Standort der Römer in Deutschland mit bis

zu 10 000 Bewohnern. Anschaulich wie

sonst kaum wurde das Leben von damals

demonstriert bis hin zu den Ruinen der riesi-

gen Badeanlage aus römischer Zeit. Im Dom

dort ist Karl Leisner begraben, der im KZ Da-

chau heimlich zum Priester geweiht wurde.

In Kevelaer, dem größten Wallfahrtsort im

Norden, kam gerade eine Pfarreiwallfahrt

betend und singend an. Und zahlreiche Pil-

ger füllten an diesem „gewöhnlichen“ Tag

den Wallfahrtsort. Wir feierten als Gruppe

unseren Gottesdienst. „Maria, die Trösterin

der Betrübten“ ist das Wallfahrtsbild. Die

Heimfahrt am vierten Tag führte bei überra-

schend hellem Sonnenschein vom St. Goar

bis Bacharach am Loreley-Felsen vorbei.

Und dann ist es auch wieder schön, daheim

anzukommen. (FE)

Sonderkollekte - Pakistan

Auf ihrer Vollversammlung haben die deut-

schen Bischöfe beschlossen, an Sonntag,

5.9.2010 zu einer Sonderkollekte für die

Menschen in Pakistan aufzurufen. Man kön-

ne es sich nicht vorstellen, wie groß die Not

dort ist, so hören wir immer wieder. Und in

manchen Gebieten können die Menschen

schon mit der gewaltigen Arbeit des Wieder-

aufbaus beginnen. Pakistan war bis jetzt ein

sehr abgeschlossenes Land und hat auch

den Christen dort das Leben schwer ge-

macht. Ob jetzt die Chance da ist, dass sich

etwas ändert? Jedenfalls ist jede Hilfe kost-

bar.

Kath. Bildungswerk 2010/2011

Am Sonntag, 5.9.2010 wird das Programm-

heft des Katholischen Bildungswerkes der

Seelsorgeeinheit Merdingen an den Kirchen-

türen kostenlos angeboten. Es wird auch

verschiedentlich ausgelegt. Wir freuen uns,

wenn das Bildungsangebot ein reges Inter-

esse findet. Der erste Termin ist am Freitag,

10.9.2010 um 20.00 Uhr. Herr Hans Esch

bietet im Franziskussaal in Ihringen „Bibel

teilen“ mit Texten aus dem Markusevangeli-

um an.

St.-Vitus-Kapelle, Wasenweiler

Die Friedhofskapelle zwischen Ihringen und

Wasenweiler ist nach einer aufwendigen

Restaurierung wieder zugänglich.

Unter anderem wurden die Fresken gesäu-

bert und konserviert, eine Holzkassettende-

cke im Langhaus eingezogen, Pendelleuch-

ten installiert, ein Holzpodest unter das Ge-

stühl gesetzt.

Einmal im Monat findet nun hier wieder ein

ökumenisches Abendgebet mit Tai-

zé-Gesängen statt. Der nächste Termin ist

Donnerstag, 16.09.2010 um 20.00 Uhr.

Konzert in der Kirche St. Remigius,

Merdingen

In der Konzertreihe „Orgel meets …“ laden

wir am Sonntag, 12.09.2010 um 19.30 Uhr

in die Kirche St. Remigius Merdingen ein.

Uraniah Keil an der Orgel und Birke Falken-

roth an der Harfe spielen Werke von Debus-

sy, Fauré und Franck. Eintritt 10 Euro

(ermäßigt 7 Euro).

Wochenspruch:

Christus spricht: Was ihr getan habt einem

von diesen meinen geringsten Brüdern, das

habt ihr mir getan.

(Matthäus 25, 40)

HINWEIS:

Während der Sommerferien vom 29.07. -

12.09.10 treffen sich die Gemeindekreise

nach eigener Absprache.

HINWEISE:

Kasualvertretung in der Zeit vom 06.08. -

02.09.2010 hat Pastoral-Psychologin und

Prädikantin, Frau Liane Maurer, Am Dorf-

bach 13, Ihringen.

Sie ist zu erreichen unter Tel. 07668 908049

oder mobil 0176 96668999.
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Sonntagsgottesdienste der

Seelsorgeeinheit Merdingen

Samstag, 04. September 2010

18.30 Uhr in Ihringen (AE)

18.30 Uhr in Oberrimsingen (FE)

Sonntag, 05. September 2010

10.30 Uhr in Merdingen (FE)

10.30 Uhr in Niederrimsingen (AE)

10.30 Uhr in Wasenweiler (Pfr. Engler)

Pfarrbüro Merdingen, Tel. 07668 241



Vom 14.08. - 02.09.2010 ist das Pfarrbüro

geschlossen.

In dringenden Fällen können Sie sich gerne

auch mit einem Mitglied des Kirchengemein-

derates in Verbindung setzen.

Auch der Kindergottesdienst SCHATZSU-

CHE macht Sommerpause. Ab Sonntag,

19.09.2010 ist das Schatzsuche-Team wie-

der für euch da.

Mittwoch, 01.09.:

19.30 h „Treffpunkt Kreuz“ -

Mittwochsandacht in der Kirche

Am Samstag, 04. Septem-

ber 2010 werden in unserer

Kirche getraut:

um 13.00 Uhr:

Stefan Hiss und

Silvia Schneider

um 14.30 Uhr:

Thomas Stiefel und Melanie Schiltz

um 16.00 Uhr:

Armin Müller und Monika Sojka

(ökum. Trauung)

Wir wünschen den

Brautpaaren Gottes Segen!

Samstag, 04.09.:

17.30 h Goldene Hochzeit von

Rolf und Helga Gibson aus der

Wurzelbrunnenstraße.

Wir wünschen dem Jubelpaar Gottes Segen!

Am Sonntag, 5. September 2010,

14. Sonntag nach Trinitatis, laden wir herz-

lich ein um 9.45 h zum Gesamtgottesdienst

in Ihringen. Der Abendmahlskelch wird mit

Wein gereicht.

Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie

wieder herzlich eingeladen zum

“Kirchenkaffee”

im Gemeindehaus.

Genießen Sie eine Tasse fair gehandelten

Kaffee und kommen Sie miteinander ins Ge-

spräch ...

Dienstag, 07.09.:

19.30 h Gebet der Stille -

Kontemplation, Haus Fohrenberg

20.00 h Kirchenchorprobe, Gemeindehaus

Mittwoch, 08.09.:

19.30 h „Treffpunkt Kreuz“ -

Mittwochsandacht in der Kirche

Donnerstag, 09.09.:

13.00 h Abfahrt beim Evang.

Gemeindehaus zum Seniorenausflug

Unser erstes Ziel wird Waldkirch sein. Dort

werden wir eine Führung im besonderen Mu-

seum der „Orgelbaustiftung Waldkirch“ erle-

ben. Danach geht es zum Kaffeetrinken

nach Bleibach. Natürlich werden wir dann

später auch zum Abendessen einkehren.

Über Anmeldungen freut sich Herr Diakon

Höfer - Tel. 5915.

Um 14.30 h trifft sich die

Betreuungsgruppe Ihringen zum

Seniorenkaffee auf der „Weinland Baden“.

Herzliche Einladung.

Gottes Segen in der Ferienzeit wünscht

herzlichst Ihr Pfarrer Peter Boos

Katholisches

Bildungswerkder

Seelsorgeeinheit

Merdingen

„Geh mit uns, auf unserm Weg“ - unter die-

sem Titel lädt das Kath. Bildungswerk der SE

Merdingen in Kooperation mit der Katholi-

schen Landvolkbewegung (KLB) Freiburg

alle Interessierten aus allen Gemeinden der

Seelsorgeeinheit zur dritten spirituellen

Familienwanderung am Tuniberg ein. Der

Weg führt uns von Merdingen über den Tuni-

berg nach Niederrimsingen. Dort wird zum

Abschluss der Wanderung im Pfarrgarten

ein Gottesdienst mit Eucharistiefeier stattfin-

den. Anschließend gibt es Kaffee und Ku-

chen. Für die Verpflegung unterwegs müsste

bitte jeder selbst sorgen.

Wir treffen uns am Sonntag, den 12. Sep-

tember 2010 um 10.00 Uhr beim Friedhof in

Merdingen. Die Wanderung findet bei jedem

Wetter statt. Der Weg ist für Kinderwagen

geeignet. Bei weiteren Rückfragen wenden

Sie sich bitte an Bettina Kern, Tel. 07664

59586. Herzliche Einladung!

Heiterer Generationentreff

Zum nächsten Treffen der Ge-

nerationen am Mittwoch, 22.09

um 14.30 Uhr im Bürgersaal la-

den wir Alt und Jung herzlich

ein. Bitte merkt euch diesen Termin vor.

Gerne würden wir, passend zur Jahreszeit,

Bilder vom Herbst und vom Herbsten im

Rebberg anschauen. Daher

unsere Bitte, wer solche Fo-

tos hat an diesem Nachmit-

tag mitbringen. Wir scannen

die Bilder ein und schauen

sie dann gemeinsam an.

Vom 3. bis 6. September 2010 feiert die

Feuerwehr Niederrimsingen ihr 60-jähri-

ges Jubiläum. Wir werden am Festbankett

teilnehmen und treffen uns zur Abfahrt am

Feuerwehrhaus am Freitag, den 3. Septem-

ber um 18:15 Uhr in Dienstuniform.

Plänli:

08.09. Werbung Oktoberfest

15.09. Deko Oktoberfest

22.09. Vorbereitungen Oktoberfest

25.09. OKTOBERFEST in der Festhalle

29.09. Zwiebelkuchen

Vorschau: - WICHTIG -

Am 25.09.2010 findet unser erstes Oktober-

fest für Jung und Alt in der Festhalle statt. Für

das leibliche Wohl ist mit bayerischen Spe-

zialitäten bestens gesorgt. Auch die musika-

lische Unterhaltung kommt nicht zu kurz,

denn die Gipfelstürmer heizen richtig ein.

Merkt euch den Termin jetzt schon vor und

denkt an Dirndl und Lederhose!

Nach unserem Auftakt nach den Sommerfe-

rien am Breisacher Weinfest letzten Sonn-

tag, starten wir in die Herbstsaison durch:

Donnerstag, 02. September

19.00 Uhr Registerprobe

Tenorhorn/Bariton

20.00 Uhr Orchestergesamtprobe

Sonntag, 05. September

Die Schwarzwaldkapelle Münstertal

feiert 125-jähriges Jubiläum.

Wir gratulieren:

15.30 Uhr Jubiläumsauftritt

14.30 Treff/Abfahrt beim Probelokal

(Festplatz nahe Kloster St. Trudpert,

Parkplätze sind ausgeschildert)

Donnerstag, 09. September

19.00 Uhr Registerprobe Posaune

20.00 Uhr Orchestergesamtprobe

Sonntag, 12. September

Herbstfest in der Winzerkapelle

Oberrotweil beim Winzerkeller

16.00 Auftritt

15.00 Treff/Abfahrt beim Probelokal

Donnerstag, 16. September

KEINE Registerprobe

20.00 Uhr Orchestergesamtprobe
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Sonntag, 19. September

Herbstfest mit Waldmeisterschaft

in Horben

12.00 Auftritt

11.00 Treff/Abfahrt beim Probelokal

Weitere Infos - auch zu den einzelnen

Veranstaltungen - auf unserer Homepage:

www.musikverein-merdingen.de

Auch wir bereiten uns langsam auf den Start

nach den Sommerferien vor. Konzertvorbe-

reitung, Proben, …

Und wie sieht es mit jenen aus, die bisher

vom Musizieren nur geträumt oder nur darü-

ber gesprochen haben? Die Zeit ist günstig,

die Zeit ist reif.

Nach den Sommerferien bieten wir wieder in-

teressierten Kindern die Möglichkeit, ein

Blasinstrument kennen und spielen zu ler-

nen. Infos gibt es schon vorab bei einer un-

seren Jukaproben (immer wieder Diens-

tags). Reinzuschnuppern oder an den Unter-

richtstagen den Einzelunterricht zu besu-

chen lohnt sich allemal.

Also: schon mal vormerken.

Unser Jugendleiter, Markus Schnurr, steht

auch gerne mit Rat und Tat zur Seite:

Tel. 07664 404020, E-Mail:

markus-schnurr@t-online.de.

Erste Probe nach den Ferien:

Dienstag, 14. September, 19.00 Uhr

und dann wöchentlich immer wieder

dienstags zur selben Zeit.

Bis dahin: Schöne Ferien!

www.musikverein-merdingen.de

mit weiteren Infos: wie z.B.

unsere Aktion im Sommerprogramm,

Jugendkapellentreffen und Vieles mehr.

Am kommenden Sonntag, den 05. Septem-

ber 2010 treffen wir uns in Einheitskleidung

um 10.00 Uhr zum Einsingen im Probelokal.

Anschließend bilden wir Fahrgemeinschaf-

ten zur Fahrt nach Gottenheim.

Die nächste Singstunde findet am Montag,

den 06. September 2010 um 20.00 Uhr im

Probelokal statt.

- Aktive Mannschaften

SV Breisach II - ASV Merdingen II 1:2

Tore: Nico Imbery (2)

Einen guten Start in die neue Saison er-

wischte die 2. Mannschaft beim Auswärts-

spiel in Breisach. Obwohl man einige gute

Chancen hatte, erzielten die Gastgeber den

ersten Treffer. Noch vor der Halbzeit konnte

Nico Imbery mit einem Flachschuss aus 16

Metern in die untere Ecke den Ausgleich er-

zielen. In der 2. Hälfte sahen die Zuschauer

ein verteiltes Spiel, bei dem beide Teams

keine wirklich zwingenden Tormöglichkeiten

herausspielen konnten. Wiederum Nico Im-

bery mit einem fulminanten Schuss in den

Winkel war dann der Matchwinner.

SV Breisach I - ASV Merdingen I 2:2

Tore: Timo Schätzle (28. Min),

Marino Günther (58. min)

Nicht ganz so gut lief es für die 1. Mannschaft

in Breisach, obwohl man eine Fülle von Tor-

chancen erspielte - aber den Ball auch bei

besten Einschussmöglichkeiten nicht mehr

über die Linie brachte. Schon vor der Füh-

rung hatten mehrere Spieler die Möglichkeit

den guten Breisacher Torhüter zu bezwin-

gen, als sie frei vor dem Tor der Gastgeber

auftauchten. Nach einem schönen Zuspiel

von Lothar Stüber konnte Timo Schätzle

dann mit einem satten Flachschuss die

längst fällige Führung erzielen. Mit diesem

Stand wechselte man dann auch die Seiten

und die zahlreichen Zuschauer waren sich

einig darüber, dass die Führung höher hätte

ausfallen müssen. Gleich nach Wiederanpfiff

nutzten die Breisacher einen Abstimmungs-

fehler in der Merdinger Hintermannschaft

zum schmeichelhaften Ausgleich. Der ASV

bemühte sich aber sofort wieder, die erneute

Führung zu erzielen. Nachdem Lothar Stü-

ber vom gegnerischen Torhüter im Straf-

raum zu Fall gebracht wurde, zeigte der si-

cher leitende Schiri auf den Elfmeterpunkt.

Marino Günther trat zum Strafstoß an, den er

sicher verwandelte. Aber auch der SV Brei-

sach zeigte sich dadurch keinesfalls ge-

schockt und schlug seinerseits zurück. Eine

hohe Hereingabe in den Strafraum bekam

die Abwehr nicht aus der Gefahrenzone und

mit einem platzierten Flachschuss gelang

den Gastgebern der Ausgleich. Alle Bemü-

hungen der Merdinger waren in der Folgezeit

erfolglos, obwohl die Gastgeber noch einige

brenzlige Situationen mit viel Glück über-

standen, als sie den Ball auf der Linie klären

konnten oder Timo Schätzle in der Schluss-

minute aus nächster Entfernung nur die Lat-

te traf.

Aufgrund der Tatsache, dass man den Aus-

fall vieler verletzter Spieler kompensieren

musste und die 1. Spielhälfte wirklich an-

sehnlichen Kreisliga B-Fußball bot, kann

man auf dieser Leistung aufbauen. Zu be-

mängeln war natürlich die mangelnde Chan-

cenverwertung, wodurch man von 2 verlore-

nen Punkten sprechen muss.

Die nächsten Spiele:

Wiederum zu Wochentagsspielen kommen

die aktiven Mannschaften des SC Whyl nach

Merdingen. In der letzten Saison spielte die

Landesligareserve eine ganz gute Rolle, was

auch in diesem Jahr zu erwarten ist.

Nach den „verschenkten“ Punkten gegen

den SV Breisach sollte mit einer geschlosse-

nen Mannschaftleistung ein Heimsieg mög-

lich sein!

Donnerstag, den 02.09.2010, 18.45 Uhr

ASV Merdingen I - SC Wyhl II

Weitere Spiele:

Sonntag, den 05.09.2010

ASV Merdingen II -

SV Achkarren II 13.00 Uhr

ASV Merdingen I -

SV Achkarren I 15.00 Uhr

Dienstag, den 07.09.2010, 18.30 Uhr

SG Rheinhausen II - ASV Merdingen II

Mittwoch, den 08.09.2010, 18.30 Uhr

SG Rheinhausen I - ASV Merdingen I

Die Spiele der SG Rheinhausen finden

auf dem Sportplatz in Oberhausen

(Weisweiler Straße) statt.

ASV-Termine können Sie auch immer aktu-

ell unter

www.asv-merdingen.de/kalender.html

abrufen.

Der Ortsverband Merdingen

informiert:

Aktivität schützt gegen Alzheimer

Geistige Aktivität und soziale Kontakte

schützen vor der Alzheimer-Krankheit. „Re-

gelmäßige geistige Aktivität kann dazu bei-

tragen, eine mögliche Demenz-Erkrankung

hinauszuzögern“, erklärte unlängst Prof.

Wolfgang Maier von der Deutschen Gesell-

schaft für Psychiatrie, Psychotherapie und

Nervenheilkunde. Um geistig fit zu bleiben,

sollten die Menschen raus aus der Woh-

nung, denn der Kontakt zu anderen Men-

schen und das Interesse an Neuem wirke

sich positiv auf die Gesundheit aus. Wenn-

gleich Denksportaufgaben ebenfalls helfen

würden, mental fit zu bleiben, so sei es aber

effektiver, sich immer wieder mit neuen Si-

tuationen auseinander zu setzen und im Al-

ter auch gesellschaftliche Entwicklungen

und das aktuelle Tagesgeschehen aktiv zu

verfolgen. Auch die körperliche Aktivität un-

terstütze die geistige Leistungsfähigkeit.

Empfehlenswert gegen Alzheimer seien zum

Beispiel Schwimmen und Laufen oder auch

regelmäßige Spaziergänge.

Beim VdK können sich Menschen aller Al-

tersgruppen ehrenamtlich engagieren und

am Vereinsgeschehen mit seinen Infoveran-

staltungen, bunten Abenden, Ausflügen und

sonstigen Gruppentreffen aktiv teilhaben.

Die rund 8 000 ehrenamtlichen VdKler im

Südwesten schützen sich durch ihre aktive

Teilhabe auch gegen Demenzerkrankungen

und erfahren zugleich viel Freude und

Selbstbestätigung.
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Informationen zum Sozialverband VdK gibt

es unter www.vdk-bawue.de oder beim

VdK-Landesverband Baden-Württemberg,

Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, Tele-

fon 0711 61956-0, Fax 0711 610214.

Federweißer-Lese

Genossenschaftswinzer, die sich bisher an

der Federweißer-Lese beteiligt haben, bitten

wir den Lesetermin Dienstag, 07.09.2010

vorzumerken. Voraussetzung ist, dass die

Abschlussspritzung spätestens am

21.07.2010 durchgeführt wurde; das Min-

destmostgewicht liegt bei 60 Grad Oechsle.

Da bekanntlich die für unsere WG vorgese-

hene Bottichzahl begrenzt ist, bitten wir um

telefonische Anmeldung der Lese bei Ge-

schäftsführer B. Ehret, Tel. 1082 bis spätes-

tens 04.09.2010, weil wir vorab den Winzer-

keller zu benachrichtigen haben.

Ausbau von Haustrunk und Traubensaft

2010

Der Badische Winzerkeller bietet auch die-

ses Jahr wieder die Möglichkeit, Haustrunk

und Traubensaft zum Eigenverbrauch für

Mitgliedswinzer herzustellen. Die Lese für

Traubensaft wird in diesem Jahr innerhalb

der ersten Hauptlesewoche stattfinden. Die-

ser Termin wird im Rahmen des Herbstplans

bekannt gegeben.

Beim Haustrunk gibt das Mitglied im Rah-

men seiner Traubenanlieferungen die Men-

ge seines Haustrunkes Weiß / Rot an. Eben-

so ist die Bewertungsklasse zu vermerken

(Weiß = BKL 93, Rot= BKL 98). Diese gelie-

ferten Mengen werden vom Winzerkeller in

der Herbsteinlagerung erfasst und dann ent-

sprechend weiß gekeltert (blanc de noir)

oder als Rotwein geliefert. Anspruch auf

Haustrunk besteht nur in Höhe der abgege-

benen Traubenmenge.

Die Bestellung benötigen wir umgehend

(WG-Geschäftsführer, Briefkasten der

Volksbank, Langgasse 14).

Die Rundschreiben mit den Anmeldeformu-

lar (Haustrunk + Traubensaft) liegen in der

Volksbank aus. Wir bitten dringend um

schnelle Anmeldung.

Herbstversammlung 2010

Unsere Herbstversammlung wird am

Dienstagabend, 14.09.2010 im Bürgersaal

abgehalten. Beginn: 19.30 Uhr. Wir machen

auf diese Versammlung aufmerksam. Unse-

re Mitglieder laden wir hierzu herzlich ein.

- Vorstand -

Musikalische Romanzen ab

5. September im Elztalmu-

seum Waldkirch

Vom Kinderspielzeug bis zum Luxusob-

jekt der Reichen - die Spieluhr hat viele

Gesichter. Sie begeisterte nicht nur die

Kinder. Könige, Maharadschas, selbst

Napoleon wollten mit dem Besitz der mu-

sikalischen Luxusware glänzen.

Das Ausstellungsspektrum im Elztalmu-

seum reicht vom filigranen Schmuckstück

mit winzigem Musikwerk, repräsentativen

Prachtschränken mit opulenten rauschen-

den Klangwerken, bis zur musikalischen Rei-

setoilette (!) und einem ersten klingenden

einarmigen Banditen. Dank der Einzigartig-

keit zahlreicher Objekte wird diese Ausstel-

lung zweifellos zu einem besonderen High-

light, nicht nur für die Spieluhrenthusiasten.

Mit rund hundertdreißig ausgesuchten und z.

T einmaligen Exponaten wird die Sonder-

ausstellung „Musikalische Romanzen“ ein

außergewöhnliches Erlebnis für Auge und

Ohr sein. Dank der großen Bereitschaft aus

den Sammlerkreisen der Gesellschaft für

Selbstspielende Musikinstrumente e.V. wur-

den der Öffentlichkeit nicht zugängliche Pri-

vatsammlungen geöffnet und Leihgaben für

die Ausstellung zur Verfügung gestellt. Das

Nationalmuseum in Utrecht, das Schweizer

Museum für Musikautomaten wie auch das

Deutsche Museum in Bruchsal haben eben-

falls ihre Schatzkammern geöffnet.

Führungen, Hör- und Klangproben

Öffentliche Führungen mit Hörproben an den

Sonntagen jeweils um 14.00 Uhr:

am 12. u. 26. September, 10., 17. Und

24. Oktober (Dauer, etwas über 1 Stunde,

gesonderter Eintrittspreis)

Sonderführungen für Gruppen nach Voran-

meldung möglich (mindestens 8 Personen).

Während den normalen Ausstellungszeiten

bekommen die Besucher durch geschultes

Aufsichtspersonal auf Wunsch einzelne In-

strumente vorgeführt.

Ort: Elztalmuseum Waldkirch

- Regionalgeschichte und Orgelbau

Kirchplatz 14, 79183 Waldkirch

Tel. 07681 478 530, E-Mail:

info@elztalmuseum.de

Dauer: 5. September bis

Sonntag, 31. Oktober

Eröffnung:

Sonntag, 5.9. um 11.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Dienstag bis Samstag 15 - 17 Uhr

Sonntag 11 - 17 Uhr

Kooperationspartner: Gesellschaft für

Selbstspielende Musikinstrumente e.V.

Im Rahmen des Begleitprogramms finden

verschiedene Sonderveranstaltungen (Kon-

zerte, Vorträge, Workshop) statt.

Der Weinort Bötzingen am Kaiserstuhl prä-

sentiert Musik, Tanz, Unterhaltung und Ge-

selligkeit in Höfen und Lauben entlang der

Hauptstraße.

16 Bötzinger Vereine halten für jeden Gau-

men eine Vielfalt Kaiserstühler Köstlichkei-

ten sowie edelste Bötzinger Weine und Sek-

te bereit.

Feiern Sie mit und genießen Sie die urige

Weindorfatmosphäre am:

Freitag, den 10. September 2010

ab 18.00 Uhr

Samstag, den 11. September 2010

ab 15.00 Uhr

Sonntag, den 12. September 2010

ab 11.00 Uhr

Montag, den 13. September 2010

ab 17.00 Uhr

Sollten Sie mit dem Auto anreisen, bitten wir

Sie die ausgewiesenen Parkplätze im Ge-

werbegebiet anzufahren.

Die Bötzinger Vereine und die Gemeinde

Bötzingen freuen sich auf Ihren Besuch und

wünschen Ihnen vergnügte und angenehme

Stunden auf dem Bötzinger Dorf- und Wein-

fest! Weitere Informationen finden Sie im

Internet unter www.boetzingen.de

Tiengener Wein- und Dorffest

vom 10. - 12. September

Alle zwei Jahre lädt Tiengen zum traditionel-

len Wein- und Dorffest ein.

An drei Tagen können Sie sich in den gemüt-

lichen Höfen der Oberen Entengasse mit

Tiengener Wein und Köstlichkeiten aus der

Küche verwöhnen lassen.

Freitag:

18 Uhr: Eröffnung des Festes beim Dorfplatz

mit dem Musikverein Tiengen

Samstag:

ab 17 Uhr: Festbeginn

ab 20 Uhr: Rundgang der Guggenmusik

“Tiengener Ohrenquäler“

Sonntag:

10.30 Uhr: Festgottesdienst in der Feuer-

wehrlaube unter Mitwirkung des Musikver-

eins Tiengen

ab 11 Uhr: Klassische Schwarzweiß-Foto-

grafien im Weingut Gottschalk

13 - 18 Uhr: Kinderprogramm beim Dorfplatz

und im Pfarrgarten

14 - 17 Uhr: Ponyreiten und Kutschfahrten,

Spielkreisel

Brauchtumsschauen:

Polstern, Schaubrennen und Drehorgel
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Herbst-Winter-SECOND-

HANDMARKT Opfingen am

26.09.2010

Am Sonntag, den 26.09.2010 findet wieder

der Herbst-Winter-Kinderkleidermarkt der

evangelischen Kirchengemeinde Frei-

burg-Opfingen statt.

Von 14 - 16 Uhr findet man in der Tuniberg-

halle alles rund ums Kind. Die Ware wird in

Kommission genommen (höchstens 25 Tei-

le). 20 % des Verkaufserlöses ist für Projekte

bestimmt.

Zur gleichen Zeit findet vor der Halle auch

wieder ein Spielzeugmarkt statt. Für das leib-

liche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.

Die Nummernvergabe ist am 17.09.2010 in

der Zeit von 17.00 Uhr - 19.00 Uhr unter der

Telefonnummer 07664 1880.

Naturzentrum

Kaiserstuhl +

Schwarzwald-

- Naturforscher im Naturzentrum

Kaiserstuhl

Die Naturforschergruppe trifft sich einmal im

Monat, am Samstagvormittag von 10 - 12

Uhr im Naturzentrum. Kinder von 7 - 10 Jah-

ren bekommen einen Einblick in das Natur-

zentrum und in interessante Themen. Die

Themen werden spielerisch bearbeitet: die

Naturforscher entdecken die Tier- und Pflan-

zenwelt unter dem Binokular oder führen Ex-

perimente durch, es wird aber auch vorgele-

sen, gespielt und gebastelt. Veranstaltungs-

ort ist das Naturzentrum oder der benachbar-

te Spielplatz im Schlupf.

Kinder, die sich für die Naturforschergruppe

interessieren, melden sich direkt im Natur-

zentrum Kaiserstuhl (montags und donners-

tags von 10 - 12 Uhr) oder per Mail für die je-

weiligen Termine an. Möglich sind Anmel-

dungen für insgesamt maximal drei Veran-

staltungen im Jahr 2010. Die Naturforscher-

gruppe wird geleitet von Dipl. Biologin Sigrid

Keller, die Erfahrungen in der Kindergrup-

penbetreuung und naturpädagogischen Ar-

beit hat. Kosten: Euro 5 je Kind

11. September, Das Leben einer Schnecke

02. Oktober, Apfelgarten

06. November, Tierspuren im Herbst

04. Dezember, Naturkunstwerke basteln

- Jahresprogramm Naturzentrum Kai-

serstuhl

Liebe Naturfreunde!

Schnuppern Sie ein wenig gute Kaiserstüh-

ler Luft und lernen Sie die Natur auf eine

ganz besondere Weise kennen. Nachfol-

gend sind die Veranstaltungen der kommen-

den Wochen vorgestellt.

Das komplette Programm des Naturzen-

trums erhalten Sie bei den örtlichen Tou-

rist-Informationen am Kaiserstuhl bzw. unter

www.naturzentrum-kaiserstuhl.de.

Eine Anmeldung ist zwischen 15 und 17 Uhr

jeweils zum vorausgehenden Werktag bei

der Kaiserstuhl Touristik Ihringen unter

Tel.-Nr. 07668 9343 bzw. per Email: tou-

rist.info@ihringen.de erforderlich. Kinder un-

ter 12 Jahren sind frei, wenn kein Preis ange-

geben ist!

Sonntag, 12.9., 14 - 17 Uhr:

Wildkräuterwanderung im Spätsommer -

ein Geschmacks- und Dufterlebnis

Schmackhafte Wildkräuter gemeinsam ken-

nen lernen, sammeln und zubereiten. Natur-

zentrum Kaiserstuhl am Rathaus Ihringen, 4

Euro, Edith Müller

Samstag, 18.9., 14 - 16.30 Uhr:

Verborgene Schönheiten der March - Ro-

ter Felsen und Englischer Garten

Kaum bekannte Schönheiten und die Ge-

schichte der March werden auf einem kultur-

historisch-geologischen Rundgang durch

Hugstetten vorgestellt und mit einem herrli-

chen Ausblick gekrönt, Evangelische Kirche

am Rathaus in Hugstetten, 4 Euro, Armin

Keller

Sonntag, 19.9., 10 - 12.30 Uhr:

Wilder Rukola und Chardonnay - Schelin-

ger Natur- und Dufterlebnisse

Natur- und Weingenuss verbinden auf Pfa-

den durch die Weinberge zu Wildkräutern

und den Bouquett-Weinen der Lössterras-

sen, Ortseingang Schelingen, Sonnenuhr, 6

Euro Weinprobe, Reinhold Treiber

Sonntag, 19.9., 14 - 17 Uhr:

Auf alten Natur- und Geschichtspfaden

bei Schelingen

Führung auf alten Wegen zur Viehweide

Schelingen, Ortseingang Schelingen, Son-

nenuhr, 4 Euro, Romana Schneider und Till-

mann Hesse

Wir freuen uns auf Ihren Besuch auch in un-

seren Ausstellungsräumen im Naturzentrum

Kaiserstuhl in Ihringen am Rathaus.

Öffnungszeiten: Montag, 10 - 12,

Dienstag, 17 - 18 (Gästebegrüßung),

Donnerstag, 10 - 12, Samstag 15 - 17 Uhr

Kontakt + Information:

Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwald-

verein e.V., Birgit Sütterlin & Reinhold Trei-

ber, Bachenstr. 42, 79241 Ihringen

Tel.: 07668 710880, Fax: 07668 710881

Email: naturzentrum@ihringen.de

St. Ulrich lädt ein:

Lieben, Streiten, Versöhnen

Wochenende für Paare

vom 17. - 19. September 2010

Leitung: Gabriele Weber,

Ehe- und Familienberaterin

Johannes Kersting,

Gestalt- und Paartherapeut

Fliegen lernen

Ein Seminar für Paare,

deren Kinder langsam flügge werden

vom 8. - 10. Oktober 2010

Leitung: Ursula Bercher, Dipl. Sozarb. (FH)

Ulrich Beer-Bercher, Ehe- und

Familienberater

FREIRAUM FÜR KÖRPER,

GEIST UND SEELE

Ein Angebot für junge Frauen

Für ein Wochenende die Alltagsrollen able-

gen, Körper, Geist und Seele beleben, neue

Impulse bekommen und andere Frauen ken-

nen lernen. Übungen aus dem von Prof. Dr.

Kabat-Zinn entwickelten Achtsamkeitstrai-

ning (MBSR), eine spirituelle Wanderung

und andere kreative Impulse werden den

Rahmen dazu bieten.

Vom 15. - 17. Oktober 2010 in St. Ulrich

Leitung: Christiane Röcke,

Bea Waltenberger (MBSR- Lehrerin)

Informationen und Anmeldung:

Bildungshaus Kloster St. Ulrich

79283 Bollschweil

Tel. 07602 9101-0, Fax 07602 9101-90

info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de

www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de

Betriebswirtschaft für Ingeni-

eure, Techniker und Techni-

sche Fachkräfte

Das IHK-BildungsZentrum Südlicher Ober-

rhein bietet ab 5. Oktober 2010 in Freiburg

den Lehrgang „Betriebswirtschaft für Ingeni-

eure, Techniker und Technische Fachkräfte“

an. Insgesamt dauert diese berufsbegleiten-

de Weiterbildung ca. 3 Monate und umfasst

80 Unterrichtseinheiten. Mit diesem Angebot

richtet sich das IHK-BildungsZentrum an

„Nichtkaufleute“, die in ihrem beruflichen All-

tag verstärkt kunden- und kostenorientierte

Aspekte in ihre Arbeit mit einbeziehen müs-

sen. Angesprochen sind vor allem Ingenieu-

rinnen und Ingenieure, Techniker/-innen und

Meister/-innen, denn betriebswirtschaftliche

Kenntnisse werden heute auch in ehemals

rein technisch ausgerichteten Unterneh-

mensbereichen vorausgesetzt. Vermittelt

wird Grundwissen u.a. in den Bereichen

Volks- und Betriebswirtschaft, Organisation

und Unternehmensführung, Personalmana-

gement, Finanz- und Materialwirtschaft. Au-

ßerdem stehen Marketing und E-Business

auf dem Stundenplan. Näheres, kostenlose

Beratung und Informationsmaterial gibt es

beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Ober-

rhein, Telefon 0761 2026-222, E-Mail

info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de.

Anazarah

heißt der soeben erschienene Jugendroman

des Merdinger Autors und Afrikareisenden

Andreas Kirchgäßner. Die spannende Ge-

schichte handelt von der 14-jährigen Sarah,

die auf einer Saharareise von den Eltern ge-

trennt wird und nun mit Hilfe eines Beduinen

nach ihrem Hund und den Eltern sucht.

Das Buch ist direkt beim Kaufhaus Bächle er-

hältlich.

Andreas Kirchgäßner

Anazarah: Abenteuer in der Wüste

Jugendroman

Broschiert: 166 Seiten

Verlag: Horlemann (Juli 2010)

ISBN-10: 3895023051

ab 12 Jahre, 9,90 Euro
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